
Eidgenössisches Departement des Innern EDI

Bern, 30. September 2022

L+

Sehr geehrte Frau Präsidentin 
Sehr geehrter Herr Präsident 
Sehr geehrter Herr Regierungschef 
Sehr geehrte Regierungsmitglieder

Revision von Verordnungen des Lebensmittelrechts: Eröffnung des Vernehm­
lassungsverfahrens

Adressat/in:
die Kantonsregierungen
die Regierung des Fürstentums Liechtenstein

Schweizerische Eidgenossenschaft
Confédération suisse
Confederazione Svizzera
Confederaziun svizra

Die letzte grössere Revision verschiedener Verordnungen des Lebensmittelrechts 
trat am 1. Juli 2020 in Kraft. Im Bereich des Lebensmittelrechts besteht ein perma­
nenter Revisionsbedarf, ansonsten neue Handelshemmnisse gegenüber der EU ent­
stehen und der Gesundheits- und Täuschungsschutz nicht mehr vollumfänglich ge­
währleistet ist. In der anstehenden Revision wird nun eine weitere, umfassende Har­
monisierung mit dem EU-Recht angestrebt. Im Rahmen dieser Revision werden auch 
die Motion Savary 18.4411 «Private Kontrollbeauftragte. Verstärkt gegen Betrugsfälle 
im Bereich der geschützten Bezeichnungen landwirtschaftlicher Erzeugnisse vorge­
hen», die Motion Münz 19.3112 «Food Waste. Stopp der Lebensmittelverschwen­
dung», die Motion der WBK-S 20.3910 «Deklaration des Produktionslandes von Brot 
und Backwaren» und die Motion Silberschmidt 20.4349 «Ressourcenverschleiss bei 
Verpackungen verkleinern. Verkauf von tiefgekühlten Lebensmitteln ohne Vorverpa­
ckung erlauben» umgesetzt.

Das EDI führt bei den Kantonen, den politischen Parteien, den gesamtschweizeri­
schen Dachverbänden der Gemeinden, Städte und Berggebiete, den gesamtschwei­
zerischen Dachverbänden der Wirtschaft und den interessierten Kreisen zur Revision 
von Verordnungen des Lebensmittelrechts ein Vernehmlassungsverfahren durch.

Die Vernehmlassungsfrist dauert bis 31. Januar 2023.

Wir laden Sie ein, zu den Verordnungsentwürfen und den Ausführungen in den Er­
läuterungen Stellung zu nehmen.

Die Vernehmlassungsunterlagen können bezogen werden über die Internetadresse: 
https.7/www.fedlex.admin.ch/de7consultation-procedures/onqoing.

Wir sind bestrebt, die Dokumente im Sinne des Behindertengleichstellungsgesetzes 
(BehiG; SR 151.3) barrierefrej zu publizieren. Wirersuchen Sie daher, Ihre Stellung­
nahmen, wenn möglich, elektronisch (bitte als Word-Version) innert der Vernehm­
lassungsfrist an folgende E-Mail-Adresse zu senden: lmr@blv.admin.ch.



/

Für Ihre wertvolle Mitarbeit danken wir Ihnen.

Freundliche Grüsse
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Alain Berset 
Bundesrat

Im Hinblick auf allfällige Rückfragen bitten wir Sie zudem, die bei Ihnen zuständigen 
Kontaktpersonen und deren Koordinaten anzugeben.

Für Rückfragen und allfällige Informationen steht Ihnen Herr M. Beer, Vizedirektor 
BLV, lmr@blv.admin.ch zur Verfügung.

Für die Einreichung der Stellungnahme verwenden Sie bitte ausschliesslich das da­
für vorgesehene Formular. Dieses finden Sie hier: https://www.fedlex.ad-
min.ch/de/consultation-procedüres/onqoinq.


